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Methodische Hinweise 

Auf der Grundlage des Gesetzes über Agrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz - AgrStatG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 8. August 2002 (BGBl. I S. 3118) werden in jedem 
Jahr in den Monaten April bis November (ohne Mai) Schätzungen über voraussichtliche und 
endgültige Erträge von Feldfrüchten und des Grünlandes vorgenommen. 

In die Schätzungen einbezogen wird eine Beurteilung weiterer wachstumsbeeinflussender 
Faktoren, wie z. B. Winterfeuchtigkeit im Boden, Niederschläge, Auftreten von Pflanzen-
krankheiten und -schädlingen. In den einzelnen Berichtsmonaten werden immer nur einige 
der Merkmale erfragt. 
Die Schätzung erfolgt durch repräsentativ ausgewählte Berichterstatter (Betriebe) im Land 
Brandenburg. 

Bis zum Vorliegen des endgültigen Ergebnisses der Bodennutzungshaupterhebung 2004 er-
folgt die Berechnung der Erntemengen auf der Grundlage des vorläufigen Ergebnisses. 

Die Ergebnisse der Ernte der kreisfreien Städte Brandenburg an der Havel und Potsdam 
werden dem Landkreis Potsdam-Mittelmark zugeordnet. 

Darstellung der Ergebnisse 

Allgemeine Angaben 

Die Niederschläge im Monat September wurden von 62 Prozent der Berichterstatter als zu 
gering eingestuft. 37 Prozent bewerteten sie als ausreichend und für 1 Prozent waren sie zu 
hoch. 
Das Auftreten von Pflanzenkrankheiten und -schädlingen wurde nur vereinzelt beobachtet. 
Die vorhandenen Schäden hatten nur unbedeutende Auswirkungen auf die Erträge.   

Mittelfrühe und späte Kartoffeln 

Der zu erwartende Hektarertrag wird sich auf 392,5 Dezitonnen belaufen und ist somit 
125,7 Dezitonnen (+ 47,1 Prozent) höher als 2003. Die Berichterstatter korrigierten damit die 
Schätzung vom August um 9,6 Dezitonnen je Hektar nach unten.  
Der diesjährige Hektarertrag liegt um 107,1 Dezitonnen über dem sechsjährigen Durch-
schnitt der Jahre 1998 bis 2003 (+ 37,5 Prozent). 
Im Vergleich zum Vorjahr wird infolge des hohen Hektarertrages und des Flächenzuwachses 
(+ 14,0 Prozent zum Vorjahr) mit einem Gesamtertrag von 503 000 Tonnen gerechnet. Das 
sind 203 000 Tonnen (+ 67,7 Prozent) mehr als im Jahr 2003. 

Zuckerrüben 

Bei den Zuckerrüben wird von einem Ertrag von 483,6 Dezitonnen je Hektar ausgegangen. 
Das entspricht im Vergleich zum Jahr 2003 einer Ertragszunahme um 16,3 Prozent. 
Da auch die Anbaufläche gegenüber dem Vorjahr um 7,2 Prozent (+ 800 Hektar) gestiegen 
ist, wird von einer Gesamterntemenge von 580 000 Tonnen (+ 115 000 Tonnen bzw. 
+ 24,7 Prozent zum Vorjahr) ausgegangen. 
Der eingeschätzte Gesamtertrag wird damit um 22 000 Tonnen über dem sechsjährigen 
Durchschnitt der Jahre 1998 bis 2003 liegen. 
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Silomais 

Bei Silomais wird mit einem Hektarertrag von 346,6 Dezitonnen gerechnet. Gegenüber dem 
Vorjahr bedeutet das eine Zunahme um 126,0 Dezitonnen (+ 57,1 Prozent). Der diesjährige 
Hektarertrag fällt mit 27,5 Dezitonnen höher aus als der sechsjährige Durchschnitt der Jahre 
1998 bis 2003 (319,1 Dezitonnen). 
Aufgrund der Erweiterung der Anbaufläche um 5 900 Hektar (+ 6,0 Prozent gegenüber 
2003) und des höheren Hektarertrages ist mit einer Erntemenge von 3,58 Millionen Tonnen 
(+ 6,6 Prozent zum Vorjahr) zu rechnen.  

Körnermais (einschließlich Corn-Cob-Mix) 

Der Hektarertrag wird sich auf 71,7 Dezitonnen belaufen. Gegenüber 2003 stellt dies eine 
Zunahme um 19,5 Dezitonnen (+ 37,4 Prozent) dar. Der sechsjährige Durchschnitt der Jah-
re 1998 bis 2003 liegt bei 68,7 Dezitonnen. Durch die Erhöhung der Anbaufläche um 
28,4 Prozent und dem guten Hektarertrag wird eine Gesamterntemenge von 141 000 Ton-
nen erwartet. 

Körnersonnenblumen 

Der vorgeschätzte Hektarertrag beträgt 19,3 Dezitonnen. Im Vorjahr waren es 
18,0 Dezitonnen. Im Vergleich zum sechsjährigen Durchschnitt der Jahre 1998 bis 2003 sind 
das 0,4 Dezitonnen je Hektar mehr (+ 2,1 Prozent). 
Die Anbaufläche ist nach einem Anstieg im Vorjahr (+ 46,2 Prozent) im Jahr 2004 um 
2 000 Hektar (- 9,8 Prozent) gesunken. Somit wird voraussichtlich eine Erntemenge von 
36 000 Tonnen eingefahren. 

Zeichenerklärung (nach DIN 55301) 

- nichts vorhanden (genau Null) 
. Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten 
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1 Ergebnisse der Feldfruchtberichterstattung *) 
 

Fruchtart 

Hektarertrag Erntemenge 
Durchschnitt  
1998 - 2003 2003 2004 Durchschnitt 

1998 - 2003 2003 2004 

Dezitonnen 1 000 Tonnen 

 
Mittelfrühe und späte 
  Kartoffeln 285,4 266,8 392,5 367 300 503 

Zuckerrüben 465,9 415,9 483,6 558 465 580 

Runkelrüben 762,7 526,3 - 13 7 - 
Körnermais (einschl. 
  Corn-Cob-Mix) 68,7 52,2 71,7 75 80 141 

Silomais 319,1 220,6 346,6 3 136 2 149 3 580 

Öllein (Flachs) 8,2 6,8 12,8 24 5 8 
Körnersonnenblumen 18,9 18,0 19,3 24 37 36 
   
_____ 
*) 1998 bis 2003 endgültige Ergebnisse 
    2004 Erntevorschätzung 
 
 
 
2 Vorgeschätzte Hektarerträge nach Kreisen 
 

Verwaltungsbezirk 

Hektarertrag bei 

mittelfrühen und 
späten Kartoffeln Zuckerrüben Silomais 

Körnermais 
(einschl. 

Corn-Cob-Mix) 

Körnersonnen- 
blumen 

Dezitonnen 
 
Cottbus . . 267,9 . . 
Frankfurt (Oder) . . 366,3 . 22,1 
      
Barnim 304,7 . 321,1 66,4 . 
Dahme-Spreewald 390,0 383,8 330,0 75,7 19,8 
Elbe-Elster 382,0 506,8 372,2 79,4 19,7 
Havelland 383,8 462,2 366,6 76,8 . 
Märkisch-Oderland 370,5 486,2 362,0 72,4 20,1 
Oberhavel 359,4 . 356,1 56,6 19,4 
Oberspreewald-Lausitz 383,8 . 356,9 72,2 18,7 
Oder-Spree 443,6 . 326,2 57,8 17,7 
Ostprignitz-Ruppin 439,4 477,5 340,9 79,8 . 
Potsdam-Mittelmark 367,1 441,6 330,4 77,2 17,8 
Prignitz 375,6 481,7 358,8 68,9 . 
Spree-Neiße 415,5 . 340,7 70,4 18,7 
Teltow-Fläming 437,8 483,7 343,8 81,0 19,1 
Uckermark . 485,5 349,6 69,6 . 
      
Land Brandenburg 392,5 483,6 346,6 71,7 19,3 
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